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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Parlamentsorganisation

«Was [in der Pandemie] nur mangelhaft funktioniert hat, ist die Rolle des Parlaments»,
urteilte Jörg Mäder (glp, ZH) und machte die Ursache dafür im vierteljährlichen
Sessionsrhythmus aus. In ausserordentlichen Lagen müsse sich die
Bundesversammlung monatlich treffen, verlangte er folglich in einer
parlamentarischen Initiative. Statt vier mal drei Wochen pro Jahr solle in solchen
Ausnahmesituationen pro Monat eine wöchentliche Session organisiert werden. Am
zeitlichen Aufwand würde sich damit nichts ändern, aber der Austausch mit der
Exekutive könnte stark verbessert und Entscheidungen zeitnaher gefällt werden. 
Als schlecht umsetzbar wurde dieser Vorschlag allerdings von der SPK-NR beurteilt. Es
sei nicht im Vornherein klar, wann eine Krisensituation die Änderung des
Sessionsrhythmus anzeige. Eine zu kurzfristige Änderung wäre aber für viele
Parlamentsmitglieder wohl schwierig einzurichten. Zudem bestehe mit dem Instrument
der ausserordentlichen Session bereits jetzt die nötige Flexibilität, um die
Bundesversammlung zu einem geeigneten Zeitpunkt und für eine zu definierende Dauer
einzuberufen. Mit 17 zu 3 Stimmen (bei 4 Enthaltungen) empfahl die Kommission
deshalb, der Initiative keine Folge zu geben. Eine 124 zu 51-Mehrheit (bei 4
Enthaltungen) des Nationalrats folgte dieser Empfehlung und versenkte den Vorstoss.
Neben der geschlossenen GLP-Fraktion stimmte auch die Mehrheit der SP-Fraktion und
ein Teil der GP-Fraktion für die Idee. 1

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 28.09.2021
MARC BÜHLMANN

1) AB NR, 2021, S. 1970; Bericht SPK-NR vom 3.9.2021

ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK 01.01.65 - 01.01.24 1


